
Wir begrüßen die
 Schiedsrichter 
der heutigen Partie:

• Oliver Barnert
• Robin Reh
• Tim Maisel

12. Spieltag 
19.09.2025

Landesliga Nordost     Freitag  19:00 Uhr

1. FC Feucht

Kreisklasse 4     Sonntag, 21.09.25    13:00 Uhr

SF Großgründlach
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Unser heutiger Gegner:
1. FC Feucht
Bericht vom letzten Spiel des 
heutigen Gegners

Berichte und Bilder sind teilweise aus den Online-Medien
> Nordbayern.de und fussballn.de sowie fupa.net

1.SC Feucht - SG Quelle Fürth 2:2 (0:0) 
Feucht bringt 2-Tore Führung nicht über die Zeit
 Am heutigen Freitagabend gastierte die SG Quelle Fürth im Feuchter Waldstadion. Die 
Zuschauer sollten in der ersten Hälfte ein torchancenarmes Spiel sehen, wurden jedoch in 
der zweiten Spielhälfte mit einem turbulenten Spiel belohnt. Circa 230 Zuschauer wollten 
sich das Duell nicht entgehen lassen. Die Anwesenden sahen in den ersten Minuten ein 
umkämpftes Spiel, wo das Hauptaugenmerk deutlich auf den Zweikämpfen lag. Jeder Meter 
Rasen war umkämpft, folgerichtig kam es meist kaum zu Strafraumsituationen. Lukic gab auf 
Feuchter Seiten den ersten Warnschuss ab, der Ball landete jedoch zentral auf dem Kasten 
in den Händen von Quelle Schlussmann Skowronek (9.). Auch die Quelle meldete sich durch 
einen Fernschuss von Ramthun in der 14. Minute erstmals an, sein Ball ging jedoch deutlich 
am Tor vorbei. Die beste Möglichkeit für die Gäste aus Dambach verzeichnete Kakavas in 
der 20. Spielminute, nach einer feinen Kombination kam er aus zentraler Position zum 
Abschluss, der Ball ging jedoch knapp am Feuchter Kasten vorbei. Die restliche erste Hälfte 
blieb umkämpft und es gab weiterhin kaum Situationen im und um den Strafraum. 
Schiedsrichter Fabian Hegener, warf recht frühzeitig mit Karten um sich und zog das Spiel 
immer mehr in seinen Bann. Nach 45 Minuten war dann Pause. Aus der Kabine starteten die 
Gastgeber vom 1.SC Feucht couragierter und besser, nun war auch der Zug zum Tor 
deutlicher zu erkennen. Nach einer feinen Hereingabe von Pacolli wurde Kiebler im 
Strafraum zu Fall gebracht, der Schiedsrichter entschied auf Elfmeter für die Zeidler. Darko 
Lukic nahm sich der Sache an und verwandelte sicher in die Mitte (56.). Da war es nun also 
das erste Feuchter Tor nach über 400 torlosen Minuten. Man spürte nun förmlich die Last 
von den Schultern fallen und die Heimelf spielte befreit auf. Weiterhin hagelte es förmlich 
fragliche Verwarnungen auf beiden Seiten, so dass es nur eine Frage der Zeit war, wann der 
erste Spieler vom Platz fliegt. Die Zeidler drückten nun auf den zweiten Treffer und wurden 
auch belohnt. Nach einer erneut sehenswerten Vorlage von Pacolli kam diesmal Dietz in der 
Mitte an den Ball und vollstrecke eiskalt und sehenswert zur umjubelten 2:0 Führung für den 
1. SC Feucht (67.)! Die Quelle schüttelte sich kurz und kam nach dem 2-Tore Rückstand nun 
wieder deutlich besser in die Partie. Lukic verpasste jedoch erst noch die Vorentscheidung, 
seinen Ball konnte Skowronek noch zur Ecke abwehren (70.). Dann kamen die Dambacher 
erstmals gefährlich vors Feuchter Gehäuse, nach einer Kombination kam der Ball zu 
Grigoriadis, der den Ball stramm ins Torwarteck schoss und mit diesem Abschluss 
erfolgreich war. Der Anschluss für den Gast in der 73. Minute. Das Spiel wurde nun hitziger 
jedoch ohne unfair zu werden. Philipp Nutz wurde nach einem „Allerweltsfoul“ anschließend 
für 10 Minuten vom Platz gestellt. Dies war nur eine der vielen massiven 
Fehlentscheidungen des nun sichtbar überforderten Schiedsrichtergespannes. In Überzahl 
verteidigten die Hausherren nun leidenschaftlich alles weg und dennoch kamen die Gäste 
noch zum Ausgleich. Ein überragender langer Ball landete in der 84. Spielminute bei 
Ramthun, der nach feiner Annahme im 1gg1 gegen Keeper Iosifidis cool blieb und zum 
lautstark umjubelten 2:2 einschob. Dem Spielverlauf nach zu Folge ein nicht unverdienter 
und dennoch äußerst schmerzhafter Ausgleich für die Zeidler. Auch in den Schlussminuten 
blieb das Augenmerk leider Gottes auf dem Gespann rund um Fabian Hegener, so wurde 
Christian Ulhaas mit Rot von der Trainerbank verwiesen und auch das Kartenspektakel 
nahm kein Ende. So stehen am Ende 11 Gelbe Karten, eine Zeitstrafe sowie eine Rote Karte 
auf dem Spielbericht in einem eigentlich fairen Landesligaspiel. Für den 1. SC Feucht geht 
es am kommenden Freitagabend im Knoblauchsland weiter, wenn man beim TSV Buch 
gastiert.

Das Fußball Camp mit über 60 Kindern war wieder ein voller 
Erfolg. Danke an die Organisatoren und an die helfenden 

„Trainer“ die zum Gelingen beigetragen haben
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Spielführerbericht 

Liebe Spieler, Betreuer und Fans,

die letzten beiden Spiele haben gezeigt, dass wir leben und kämpfen:
• Zuhause gegen Burgebrach haben wir uns ein 2:2 

erarbeitet.
• Auswärts in Münchberg haben wir beim 1:1 erneut Moral 

bewiesen und uns trotz Rückschlägen nicht aufgegeben.

Beide Partien haben gezeigt: Wenn wir als Team auftreten, wenn wir uns 
gegenseitig pushen, dann sind wir schwer zu schlagen. Aber wir müssen 
auch ehrlich sein – wir haben Punkte liegen lassen, die im 
Abstiegskampf enorm wichtig sind. Genau hier müssen wir ansetzen: 
konsequenter, zielstrebiger, gieriger!

Am Wochenende wartet mit dem SC Feucht ein richtig schwerer 
Brocken auf uns. Aber genau solche Spiele sind die, in denen wir zeigen 
müssen, dass wir nicht untergehen, sondern uns dagegenstemmen – 
mit allem, was wir haben. Wir brauchen jeden einzelnen Spieler, jeden 
Betreuer und jeden Fan. Nur gemeinsam können wir den Unterschied 
machen.

Männer, wir haben bewiesen, dass wir Tore schießen und Rückstände 
aufholen können. Jetzt ist es Zeit, den nächsten Schritt zu gehen: Spiele 
gewinnen! Lasst uns als Einheit auftreten, jeden Zweikampf annehmen, 
uns gegenseitig antreiben und bis zur letzten Sekunde alles geben.

Denn nur so schaffen wir es, die Liga zu halten – mit Kampf, 
Leidenschaft und Teamgeist!

Also: Brust raus, Kopf hoch, alles für unseren TSV!

Nach einer intensiven und erfolgreichen Vorbereitung startete unsere 
Mannschaft mit einem Sieg in die Saison. Am ersten Spieltag mussten wir 
gegen den Aufsteiger aus Schwarzenfeld zunächst einen Rückstand 
verkraften, doch wir glaubten weiter an uns und drehten die Partie letztlich 
verdient mit 3:2.
Der zweite Spieltag gegen den Favoriten aus Ezelsdorf verlief etwas holpriger. 
Wir haben mannschaftlich wenige Chancen zugelassen, doch Ezelsdorf 
nutzte die wenigen Gelegenheiten eiskalt aus. In der zweiten Halbzeit zeigten 
wir eine dennoch ordentliche Leistung und gingen trotz teils ordentlicher 
Spielanteile nicht unzufrieden mit der Mannschaftsleistung vom Platz.
Gegen Neusorg gab es dann einen unerwarteten Dämpfer, der schwer zu 
erklären war. Die frühe Führung gab uns zwar kurz Sicherheit, doch nach 
dem Wechsel lagen wir auf einmal 1:2 zurück. Wir konnten zwar schnell 
ausgleichen, doch kurz vor Schluss gelang dem Gegner noch ein 
Standardtor, was ärgerlich ist. Insgesamt fehlte es uns an Reife und Konstanz 
im Spielaufbau, sodass wir als Mannschaft nicht das gewünschte Reife- und 
Konzentrationsniveau abrufen konnten.
In der kommenden Trainingswoche arbeiten wir daran, diese Defizite zu 
beheben und im nächsten Spiel gegen Leerstetten wieder drei Punkte 
einzufahren.
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Der Trainer hat das Wort.

Ein Sieg muss her…

egal wie! Heute muss ein Dreier geholt werden. 

Nach einer sehr guten kämpferischen  und aber auch 
spielerischen Leistung beim Tabellenführer aus Münchberg, 
mussten wir uns allerdings wieder „nur“ mit einem 
Unentschieden zufrieden geben. Im Vorfeld hätten wir dies gerne 
unterschrieben, aber im Nachgang resümieren wir… hätte mehr 
sein können.
Auf dieser mannschaftlichen geschlossenen Leistung aber, 
müssen wir Kraft und Glaube ziehen. 
Trotz sage und schreibe 10 Ausfällen, wurde nicht gejammert, 
sondern jeder Einzelne hat sich als Teamplayer gesehen und 
haben gezeigt, welch Qualität wir im Kader haben.

Mit dem 1.SC Feucht erwartet uns eine Mannschaft, die sich 
langsam aber sicher findet, die jung und spielstark agiert. 
Wir müssen heute Abend wieder alles in die Waagschale werfen 
und uns dann auch mal mit dem ersten Sieg belohnen.

Bitte unterstützt uns  wieder kräftig und feuert uns an. Danke

Gruß Normann

Trotz Jäckels Debüt-Treffer Burgebrach entreißt Buch spät den 
ersten Sieg

Zum Auftakt des 10. Spieltags in der Landesliga Nordost teilten der TSV Buch 
und der TSV Windeck 1861 Burgerbach mit 2:2 die Punkte. Die Gäste gingen 
durch ein Pinkert-Tor aus der 16. Minute mit einem knappen Vorsprung in die 
Halbzeit, doch Debütant Tom Jäckel (69.) und Nadrag (77.) drehten für Buch das 
Spiel. Fünf Minuten vor Schluss entriss dann aber Kutzelmann der Wagner-Elf 
noch den ersten Saisonsieg. Die Gastgeber starteten durchaus schwungvoll in 
das Kellerduell gegen Burgebrach und machten zunächst den mutigeren 
Eindruck, Lang gab dabei nach neun Minuten einen ersten Warnschuss ab, 
verfehlte sein Ziel aber doch klar.
Auf der Gegenseite meldeten sich die Gäste nach 14 Minuten erstmals an, doch 
Buchs Keeper Bogner machte bei einem Schuss aus spitzem Winkel die kurze 
Ecke zu. 120 Sekunden später leisteten sich die Bucher Jungs dann aber einen 
zu einfachen Ballverlust im Mittelfeld, Burgebrachs Nico Pinkert setzte von der 
Mittelline zum Sololauf an, bekam lediglich Begleitschutz, drang in den Strafraum 
ein und traf aus halbrechter Position zum 0:1 in die lange Ecke. Hatten die 
Wagner-Schützlinge bis dato noch einen ordentlichen Eindruck gemacht, 
hinterließ der Gegentreffer fortan deutlich Wirkung und viele Fehler und 
Ungenauigkeiten schlichen sich in das Offensivspiel der Hausherren. So konnten 
sich die Bucher in der Folge auch eine temporäre Überzahl nicht zunutze 
machen, als Gäste-Angreifer Kutzelmann direkt vor der Bucher Bank deutlich zu 
rabiat gegen Sormaz einstieg und mit einer Zeitstrafe belegt wurde (38.). 
Auch nach dem Seitenwechsel blieb die Begegnung weiterhin chancenarm. Nach 
52 Minuten blockte Buchs Stefan Fleischmann im letzten Moment einen Bätz-
Abschluss und verhinderte so den nächsten Nackenschlag. Umgekehrt fand der 
Kapitän der Heimelf nach 58 Minuten auf der anderen Seite an der 
Strafraumgrenze den eingewechselten Adrian Ell, dessen Schlenzer aber knapp 
über die lange Ecke hinweg flog. Nach rund einer Stunde war dann Burgebrachs 
Kutzelmann nach einem unplatzierten Distanzschuss zu überrascht, brachte den 
Fuß am zweiten Pfosten zwar noch an die Kugel, diese allerdings nicht mehr 
entscheidend auf das Tor der Gastgeber. Hatte es den Bucher Jungs zuvor 
gerade im letzten Drittel an Durchschlagskraft gefehlt, sollte in der 69. Minute der 
Moment von Debütant Tom Jäckel kommen: Nur acht Minuten nach seiner 
Einwechslung schob der erst vor wenigen Tagen zu Buch gestoßene Routinier 
ein Nadrag-Zuspiel ein und hauchte der Wagner-Elf mit dem 1:1-Ausgleich neues 
Leben ein. 
Zwei Zeigerumdrehungen später sah dann Gäste-Spielführer Bogensprenger 
nach einem Foulspiel an der Außenlinie gegen Lang eine weitere Zehn-Minuten-
Zeitstrafe und Buch hatte endgültig Oberwasser. In der 77. Minute dribbelte dann 
Ell von rechts am Strafraum entlang und steckte gut auf Nadrag durch, der 
überlegt in die lange Ecke einschob und die Partie zwischenzeitlich drehte. Fünf 
Minuten vor dem Ende konnte die Heimelf allerdings einen Eckball nicht klären 
und das Spielgerät fiel am zweiten Pfosten Kutzelmann vor die Füße, der unter 
die Latte zum 2:2 Ausgleich einschoss.
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Die Spiele Kreisklasse 4  
 2025/26

Bericht Zweite Mannschaft 

Unsere Jungs aus der Kreisklasse zeigen aktuell völlig unterschiedliche 
Gesichter. Während im Training eine hoher Intensität und ein hohes 
Niveau herrscht, so können wir es aktuell leider nicht in den Spielen 
umsetzen. Im Heimspiel gegen den Tabellenletzten Trafowerk gewannen 
wir zwar mit 7:2, lagen jedoch zur Pause nach indiskutabler Leistung mit 
0:1 zurück. In Hälfte zwei wurde es dann deutlich besser.
Im Auswärtsspiel gegen Mögeldorf zeigten wir über 90 Minuten eine 
schlechte Leistung mit vielen individuellen Fehlern, keinen Einsatz und 
keinen Willen, so dass wir völlig zu Recht mit 0:4 unter die Räder kamen. 
So eine Leistung macht Angst, denn das ist kein Kreisklassen Niveau. 
Nun erwarten uns 3 Derby nacheinander. Erst am Sonntag zu Hause 
gegen Großgründlach, dann fahren wir nach Boxdorf und im Anschluss 
gastiert Johannis 88 bei uns. Wenn wir hier bestehen wollen, müssen wir 
uns anders präsentieren. Kampf, Einsatz und Engagement müssen an 
erster Stelle stehen. Dazu gehört auch, dass alle Spieler immer im 
Training und beim Spiel anwesend sind. Zur Zeit fehlen bei den Spielen i 
Schnitt 6 Spieler. Das geht einfach nicht. So kann man nicht erfolgreich 
sein!
Trotz aller widrigen Umstände werden Sven und Dominik eine gute 
Mannschaft ins Rennen schicken, die alle Möglichkeiten hat zu punkten. 

Wir wünschen nun auch unseren Jungs aus der Landesliga ein gutes und 
erfolgreiches Spiel und natürlich 3 Punkte! 

http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=560&Ver=397&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=4118&Ver=2092&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=21161&Ver=338&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=4607&Ver=2335&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=20022&Ver=2629&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=2994&Ver=1616&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=21193&Ver=3057&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=31792&Ver=4461&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=21170&Ver=3032&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=2987&Ver=1106&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=2341&Ver=1331&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=608&Ver=445&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=1467&Ver=894&Sais=127&Men=19
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Landesligaspielplan 2025/26

Sa.19.07.2025 16:00 1 TSV Buch - SpVgg Mögeldorf 1:3
Di.22.07.2025 18:30 2 FSV Erlangen-Bruck - TSV Buch 2:1
Fr.25.07.2025 19:00 3 TSV Buch - SV Unterreichenbach 2:2
Fr.01.08.2025 18:30 4 TSV 1860 Weißenburg - TSV Buch 3:2
Fr.08.08.2025 19:00 5 TSV Buch - ASV Weisendorf 0:1
Di.12.08.2025 19:00 6 TSV Buch - SV Buckenhofen 0:2
So.17.08.2025 15:00 7 DJK Ammerthal - TSV Buch 1:1
Fr.22.08.2025 18:30 8 SG QUELLE im TV Fürth - TSV Buch 1:1
So.31.08.2025 15:00 9 SV Lauterhofen - TSV Buch 3:2
Fr.05.09.2025 19:00 10 TSV Buch - TSV Windeck Burgebrach 2:2
Sa.13.09.2025 14:00 11 FC Eintracht Münchberg - TSV Buch 1:1
Fr.19.09.2025 19:00 12 TSV Buch - 1. SC Feucht
Fr.26.09.2025 19:00 13 SC 04 Schwabach - TSV Buch
Fr.03.10.2025 19:00 14 TSV Buch - TSC Neuendettelsau
Fr.10.10.2025 19:00 15 SpVgg Jahn Forchheim - TSV Buch
Fr.17.10.2025 19:00 16 TSV Buch - SVG Steinachgrund
Sa.25.10.2025 14:00 17 FC Vorwärts Röslau - TSV Buch
Sa.01.11.2025 14:00 18 SpVgg Mögeldorf - TSV Buch
Fr.07.11.2025 19:00 19 TSV Buch - FSV Erlangen-Bruck
So.16.11.2025 14:00 20 SV Unterreichenbach - TSV Buch
Fr.21.11.2025 19:00 21 TSV Buch - TSV 1860 Weißenburg
So.30.11.2025 14:00 22 ASV Weisendorf - TSV Buch
Fr.27.02.2026 19:00 23 TSV Buch - DJK Ammerthal
So.08.03.2026 15:00 24 SV Buckenhofen - TSV Buch
Fr.13.03.2026 19:00 25 TSV Buch - SG QUELLE im TV Fürth
Fr.20.03.2026 19:00 26 TSV Buch - SV Lauterhofen
Sa.28.03.2026 14:00 27 TSV Windeck Burgebrach - TSV Buch
Sa.04.04.2026 14:00 28 TSV Buch - FC Eintracht Münchberg
Fr.10.04.2026 19:00 29 1. SC Feucht - TSV Buch
Fr.17.04.2026 19:00 30 TSV Buch - SC 04 Schwabach
Sa.25.04.2026 16:00 31 TSC Neuendettelsau - TSV Buch
Fr.01.05.2026 19:00 32 TSV Buch - SpVgg Jahn Forchheim
So.10.05.2026 14:00 33 SVG Steinachgrund - TSV Buch
Sa.16.05.2026 14:00 34 TSV Buch - FC Vorwärts Röslau
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TSV BUCH SICHERT SICH EINEN ZÄHLER
Landesliga Nordost: FC Eintracht Münchberg – TSV Buch, 1:1 (0:0), 
Münchberg
Aus der eigenen Favoritenstellung konnte der FC Eintracht Münchberg gegen den TSV Buch 
kein Kapital schlagen und kam nur zu einem 1:1-Unentschieden. Die Prognosen für den FC 
Eintracht Münchberg waren gut. Doch am Ende zogen Wolken auf und der Favorit sonnte 
sich nicht im Freudenjubel.

Torlos ging es zur Halbzeitpause in die Kabinen. Lucas Köhler brachte den FC Eintracht 
Münchberg in der 51. Spielminute in Führung. In der 70. Minute verwandelte Gabriel Jessen 
vor 350 Zuschauern einen Elfmeter zum 1:1 für den TSV Buch. In der Schlussphase nahm 
Markus Bächer noch einen Doppelwechsel vor. Für Timo Frank und Paul Bienek kamen 
Jonas Köhler und Lucas Primus auf das Feld (76.). Bis zum Abpfiff setzte sich keines der 
beiden Teams durch und so trennten sich der FC Eintracht Münchberg und der TSV Buch 
mit einem Unentschieden.

Nach elf absolvierten Begegnungen nimmt der FC Eintracht Münchberg den ersten Platz in 
der Tabelle ein. Prunkstück des Heimteams ist die Defensivabteilung, die im bisherigen 
Saisonverlauf erst acht Gegentreffer kassierte – Liga-Bestwert. Der FC Eintracht Münchberg 
ist noch ungeschlagen. Es stehen mittlerweile neun Siege und zwei Unentschieden zu 
Buche. Die letzten Resultate des FC Eintracht Münchberg konnten sich sehen lassen – 13 
Punkte aus fünf Partien.

Der TSV Buch bleibt mit diesem Remis weiterhin auf Platz 17. In den letzten fünf Partien 
ließen die Gäste zu viele Punkte liegen. Von 15 möglichen Zählern holte man lediglich vier.

VIELE TORE, DOCH KEIN SIEGER
Landesliga Nordost: TSV Buch – TSV Windeck 1861 Burgebrach, 2:2 (0:1), 
Nürnberg
Nach 90 Minuten Spielzeit lautete das Ergebnis zwischen dem TSV Buch und dem TSV 
Windeck 1861 Burgebrach 2:2. Wer im Aufeinandertreffen die Nase vorn haben würde, war 
vorab schwer auszumachen. Die Ausgeglichenheit zwischen den beiden Mannschaften 
zeigte sich letztlich im Endergebnis.

Nico Pinkert besorgte vor 210 Zuschauern das 1:0 für den TSV Windeck 1861 Burgebrach. 
Der Gast führte zur Halbzeit knapp mit einem Tor Vorsprung. Zum Seitenwechsel ersetzte 
Lukas Wagner von TSV Buch seinen Teamkameraden Gabriel Jessen. Das Heimteam 
drängte auf den Ausgleich. Für frischen Wind sollten Petru Nadrag und Adrian Ell sorgen, die 
per Doppelwechsel für Simon Kreisel und Mohamed Mboup auf das Spielfeld kamen (54.). 
Tom Jäckel, der von der Bank für Tarik Sormaz kam, sollte für neue Impulse bei Team von 
Normann Wagner sorgen (61.). Jäckel war zur Stelle und markierte das 1:1 des TSV Buch 
(69.). Nadrag brachte dem TSV Buch nach 77 Minuten die 2:1-Führung. Mit seinem Treffer 
aus der 85. Minute bewahrte Marcel Kutzelmann seine Mannschaft vor der Niederlage und 
machte kurz vor dem Abpfiff das Remis perfekt. Am Ende stand ein Teilerfolg für beide 
Mannschaften. Der TSV Buch und der TSV Windeck 1861 Burgebrach spielten 
unentschieden.
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Spieleisätze vom aktuellen Kader der 1. Mannschaft                        
für den TSV BUCH 

(Punktspiele) 

Bogner Patrick 175 Kowalski Moritz 10
Limbacher Constantin 1 Riese Max 6
Albracht Lucas 2 Darlington Ubah 16
Kösser Nicklas Winterhalter Matthias 38

Nassam Tarik 4
Schwärtzel Nils 23 Geyer Steffen 16
Ell Christoph   93 Wartenfelser Jens 34
Fleischmann Stefan 443 Winkelmann Jo 25
Müller Marco 158 Sormaz Tarik 6
Nadrag Petru Dani 28 Kreisel Simon 9
Ell Adrian 112 Copier Mettin 11
Bjelica Obren 2 Stumf Vincent 17
Jessen Gabriel 83 Mohamed Mboup 93
Hofer Lukas 164 Kolenovic Din 7
Wagner Lukas 7 Cameron Crooks 20
Schuller Max 76 Ketterer Luca 4
Fleischmann Paul 10 Jäckel Tom 2
Weber / Lang 300 Richardson Nick 2
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